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Modul M.Gesch.09c: Methoden der historischen Mediävistik und
Frühneuzeitforschung
English title: Methods of Medieval and Early Modern History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erwerben die Studierenden vertiefte Kenntnisse in den

hilfswissenschaftlichen Methoden eines oder mehrerer Spezialgebiete (Diplomatik,

Epigraphik, Numismatik, Sphragistik oder Chronologie). Die erworbenen Kenntnisse

wenden sie auf Originalen praktisch an und lernen dabei, das Originalmaterial

eigenständig zu analysieren. Alternativ  werden die Studierenden in die Struktur und

Funktion historischer Archive, Bibliotheken oder Sammlungen oder in die didaktischen

und pädagogischen Zielsetzungen musealer Präsentationen historischer Originale

eingeführt. Die theoretischen Einführungen werden dabei durch praktische Anwendung

seitens der Studierenden ergänzt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: M.Gesch.09c.Koll Kolloquium "Themen und Tendenzen der

Mittelalterforschung" oder Kolloquium zur Frühneuzeitforschung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: M.Gesch.09c.Ue Übung zur Methodik der historischen

Mediävistik und Frühneuzeitforschung (Übung)

Angebotshäufigkeit: jährlich

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

M.Gesch.09c.Mp: Methoden und Theorien der historischen Mediävisitik und

Frühneuzeitforschung

Prüfungsvorleistungen:

aktive Diskussionsteilnahme und Thesenbildung, mündliche Vorstellung eines Originals

(15 Min.) sowie Protokoll einer Sitzung (max. 5 Seiten) zu 1.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sollen ein Original aus dem Mittelalter oder der Frühen Neuzeit

selbständig bearbeiten und die jeweils angemessene Methodik anwenden.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der Sprachen, in denen die Originale

verfasst sind.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hedwig Röckelein

Angebotshäufigkeit:

Kolloquium: jedes Semester; Übung: jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

1


